
Technischer Jahresbericht 2025 

Das eidgenössische Turnerjahr 2025 neigt sich so langsam dem Ende zu. Aus diesem Grund ist es 
wieder an der Zeit, auf ein tolles Turnerjahr zurückzuschauen. Es standen traditionell zwei Turnfester 
auf dem Programm. Zum einen die Schaffhauser Verbandsmeisterschaften (SHMV) in Wilchingen, 
sowie der Saisonhöhepunkt in Lausanne, das eidgenössische Turnfest. Dort traten wir im 
Vereinswettkampf und Fabio auch noch im Einzelwettkampf an.  
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Am 17. Mai 2025 stand der obligate Trainingstag an. Um 14.00 Uhr 
trafen wir uns auf dem Sportplatz, um die verschiedenen Disziplinen 
akribisch zu üben. Erfreulich war, dass es beinahe keine Abmeldungen 
für den Trainingstag gab. Wir teilten uns in 2 Gruppen auf, um die 
Wartezeiten zu minimieren. Die einen starteten mit den 
Wurfdisziplinen, die anderen mit Kugelstossen. Gemeinsam 
absolvierten wir dann den Fachtest Allround, ehe wir zum Abschluss 
die Pendelstafette trainierten. Am Ende des Trainings verschoben wir 
gemeinsam zu mir nach Hause, wo ein gemütliches ausklingen mit 
Grilladen und diversen Getränken anstand. Wobei ganz Feierabend 
war noch nicht, wir haben gemeinsam noch die neuen TV-Trainer für 
alle Turner und Turnerinnen verpackt. Es war ein gelungener Tag und 
ich bedanke mich bei allen, welche etwas zum Trainingstag beigesteuert haben. 
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Nach unzähligen Trainingsstunden standen am Samstag 31. 
Mai 2025 die Schaffhauser Verbandsmeisterschaften (SHMV) 
an. Der unglückliche Zeitplan der Disziplinen erlaubte es uns 
nicht, mit dem ÖV anzureisen, da wir ansonsten zu spät in 
Wilchingen gewesen wären. Somit mussten wir uns anders 
organisieren und reisten mit den Autos an. An dieser Stelle 
Danke ich allen, die am frühen Samstagmorgen nach 
Wilchingen gefahren sind. Dort angekommen, ging es direkt 
ins Warm Up für den Fachtest Allround, welcher um 08.00 
Uhr auf dem Programm stand. Bei sehr heissen 
Temperaturen und einem sehr weitläufigen 
Wettkampfgelände spulten wir unsere Disziplinen wie folgt ab: 

FTA: 7.85 

Pendelstafette: 7.40 

Kugelstossen: 7.89 

Schleuderball: 7.65 

Speer 7.95 

 



Gestartet sind wir wie bereits erwähnt um 08.00 Uhr und erst 
um 15.50 Uhr stand die letzte Disziplin Speerwurf auf dem 
Programm. Es war ein heisser, langer und dadurch auch 
schwieriger Tag zudem waren nicht alle mit ihren persönlichen 
Leistungen zufrieden. Zum Glück mussten wir im Anschluss nicht 
den ewigen Fussweg Richtung Festgelände auf uns nehmen, 
sondern kamen in den Genuss einer Taxifahrt. Im Anschluss ging 
es übers Nachtessen via Caipirinha-Bar ins Festzelt oder ins 
Barzelt, bevor individuell die Heimreise angetreten wurde. 
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Die Vorzeichen für das eidgenössische Turnfest ETF standen nicht wirklich gut. Probleme bei den 
Übernachtungen und Festkarten-Bestellung, sowie hartnäckige Gerüchte, dass überhaupt nichts 
funktionieren wird. Den Vorurteilen zum Trotz, startete für Fabio und eine Gruppe Siblinger Fans das 
ETF 2025 am Wochenende vom 14. Juni 2025 mit dem Einzelwettkampf im Kunstturnen. Es war ein 
hochstehender Wettkampf mit einer super Stimmung in der Halle. Die Konkurrenz war sehr stark, 
doch das Schlussresultat war trotzdem sehr erfreulich. Für Fabio gabs in der Gesamtrangliste ETF 
(Kunstturnen) den 17. Rang und somit ein Eidgenössischer Kranz. Herzliche Gratulation! 

Einige Tage später stand die Reise nach Lausanne auch für den Rest des Vereins an. Am Freitag 20. 
Juni 2025 stand der Vereinswettkampf auf dem Programm. Die Distanz oder besser gesagt, die 
Anreisezeit und die ÖV-Verbindungen zwischen Siblingen und Lausanne wurde beim erstellen des 
Zeitplans nicht berücksichtigt, was dazu führt, dass wir bereits am Donnerstagabend anreisen 
mussten. In Lausanne angekommen, suchten wir uns ein Restaurant für die optimale Sportler 
Mahlzeit, um uns seriös auf den nächsten Tag vorzubereiten. Ob nun ein Cheesburger nur mit Fleisch 
und Käse das Richtige war, sei mal dahingestellt. !"#$%&'  Dann stand endlich der grosse Tag an und wir 
machten uns quer durch die Stadt Lausanne auf die Reise zu unserer ersten Disziplin (Speer und 
Schleuderball). Hier muss gesagt werden, dass ich von der Lausanner Metro überrascht worden bin, 
die Türen waren schneller geschlossen als ich reagieren konnte. Somit bin ich ein paar Minuten 
später mit der nächsten Metro nachgereist. Alle pünktlich am Wettkampfplatz angekommen, 
konnten die Spiele dann aber beginnen. Wir konnten uns im Vergleich zum ETF Aarau fast in allen 
Disziplinen verbessern. 

Wie folgt absolvierten wir unseren Wettkampf: 

Speer: 7.76  

Schleuderball: 7.49  

Kugelstossen: 7.15   

Pendelstafette: 7.61   

FTA: 8.48  



Ein langer Sporttag mit vielen Eindrücken, heissen Temperaturen, Laufen 
und Busfahren, um alle Wettkampfplätze zu erreichen, eigene 
Kampfrichter-Einsätze beim Kugelstossen aufgrund Schwierigkeiten mit der 
Technik seitens offizieller Kampfrichter, ging langsam dem Ende entgegen. 
Zum Abschluss konnten wir im Fachtest-Allround mit einer guten Note 
einen schönen Erfolg feiern. Zum Schluss ging es für die einen noch mit 
Aushilfsarbeit beim ü35 weiter, für die anderen mit einer Abkühlung im 
See, ehe der letzte obligatorische Termin für das Gruppenfoto anstand. 
Anschliessend stürzten wir uns via Nachtessen ins Lausanner ETF-
Nachtleben. Die einen waren bis in die frühen Morgenstunden unterwegs, 
bevor der eher mühsame Weg Richtung Campingplatz anstand. Am 
Samstag reisten leider die ersten Turnerinnen und Turner bereits wieder 
ab, wodurch nur noch eine kleine Truppe vom TVS den letzten Abend in Angriff nahm. Die dritte 
Nacht verbrachten wir nochmals in einer anderen Unterkunft, was den einen oder anderen etwas 
verwirrte. Nicht alle fanden die Unterkunft und somit wurde in einem Treppenhaus geschlafen. An 
dieser Stelle noch einen grossen Dank an den DTV / TV Beggingen für das Aysl in ihrer Unterkunft, 
ansonsten hätten wir alle in einem Treppenhaus schlafen müssen. !"#$%&'  Sichtlich gezeichnet von den 
strengen Tagen, traten wir am Sonntag die Heimreise ins schöne Siblingen an, wo uns ein 
wunderbarer Empfang willkommen hiess. Nach Fahnengruss mit den anwesenden Dorfvereinen, ein 
paar Worten an die Anwesenden wurde der Fussmarsch ins Trämli von tollen Tambouren klängen 
durch Roman und Pascal Weber begleitet, herzlichen Dank dafür! Im Trämli konnten wir gemütlich 
den Abend ausklingen lassen und den Anwesenden über das erlebte berichten. An dieser Stelle gilt es 
Danke zu sagen, der Gemeinde Siblingen, dem Trämli-Team sowie den Dorfvereinen und der 
Bevölkerung, welche uns den Respekt zollten und beim Empfang dabei waren. 

+1207''89")*

Das eidgenössische Jahr war ein spannendes und herausforderndes Turnerjahr. Ich möchte mich bei 
meinen Turnerinnen und Turner für den geleisteten Einsatz in den Trainings und an den 
Wettkämpfen bedanken. Nächstes Jahr findet die SHMV in Beggingen statt und das ausserkantonale 
Turnfest führt uns ins Appenzell nach Herisau. Ich freue mich bereits jetzt auf die bevorstehende Zeit 
im Turnverein. An dieser Stelle möchte ich noch ein grosses DANKESCHÖN an alle TV Leiter und 
Leiterinnen aussprechen, 
welche mich in der Halle 
immer unterstützen. Zudem 
an alle Kampfrichter und 
Kampfrichterinnen für ihre 
geleisteten Einsätze im 
ganzen Jahr und zum Schluss 
auch noch an Lara, welche 
mich bei jeglichen Fragen 
weiterhin unterstützt. 

Ich wünsche allen besinnliche 
Festtage und einen guten 
Rutsch ins 2026! 

Remo Strauss 

Oberturner TV Siblingen 


